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Zeichenerklärung und Anmerkungen zum Stück

Perkussive "Trommeltöne", ad lib. mit Klappentönen und 

"Pizzicato"mit Zunge oder Lippen

Lufttöne, Tonhöhe wahrnehmbar

Whistle tones, Obertöne im angegebenen Bereich erzeugen

Glissando durch Ansatz mit Zielton

Viertelton tiefer/höher, bei Spezialgriffen auch andere

Abweichungen

Vibrato mit mikrotonalen Tonhöhenschwankungen

Klappentöne

Rhythmischer Klangfarbenwechsel mittels drei versch. 

Griffe

rhythmic sound colour change through three different grips

Klappentöne allmählich hinzufügen

Luftanteil erhöhen

Tonanteil erhöhen

Anmerkung zu der Gestaltung der Vibrati: im Allgemeinen sollte sehr bewußt mit den Vibratis umgegangen werden. Wenn 

nichts weiter vermerkt ist sollte der Ton mit wenig oder keinem Vibrato gespielt werden, alle Vibratis sollten lebendig gestaltet 

werden und keinesfalls gleichförmig sein.

Die perkussiven "Trommeltöne" in der tiefen Oktave (daher der Titel Wind Drums) sollten so sonor wir möglich gespielt 

werden und je nach Situation mit Klappentönen und "Pizzicati" mit Zunge oder Lippen klanglich angereichert bzw. variiert 

werden. 

Das Stück ist wie ein Traum über ein sehr bekanntes Stück für Daegum solo, der koreanischen Bambus-Querflöte, mit dem 

Titel "SangYongSan". Das Stück beginnt mit den Tönen f,c und d, welche für "Wind Drums" eine zentrale Rolle spielen.

Wind Drums ist ein Auftrageswerk der ?

Dauer: 11 Minuten ca.
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